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Vorwort zur 2. Auflage

In der 2. Auflage haben wir die einzelnen Kapitel teils maßgeblich überarbeitet. Die 
Ausführungen wurden um zahlreiche verdeutlichende Beispiele ergänzt. Die Schwer-
punktsetzung wurde verbessert. Redundanzen wurden beseitigt. Zudem hat uns die 
2. Auflage Gelegenheit gegeben, Schreibfehler zu berichtigen und das Stichwortver-
zeichnis umfangreicher zu gestalten. Darüber hinaus haben wir darauf geachtet, den 
Inhalt so anzupassen, dass sich auch Amtsrichter darin wiederfinden. Schließlich 
behandeln wir einige neue Themen, etwa zur Rolle der Beisitzer. 

An dieser Stelle wollen wir uns auch für alle kritischen Anmerkungen bedanken, 
die überwiegend bei der neuen Auflage berücksichtigt wurden. Wir sind auch in Zu-
kunft für Anregungen dankbar. Anregungen, Kritik und Rückmeldungen sind per 
E-Mail möglich an info@strafrichterliches-dezernat.deinfo@strafrichterliches-dezernat.de.

Mosbach/Bonn/Köln im November 2022  Alexander Ganter
 Jessica Jöbges
 Thomas Stollenwerk Thomas Stollenwerk Thomas Stollenwerk Thomas Stollenwerk





Vorwort zur Vorauflage

Seit vielen Jahren hört man das Lamento von der überlasteten Justiz. Die Ursachen 
sind schnell ausgemacht: Konfliktverteidiger, eine nur schwer zu handhabende Pro-
zessordnung und immer komplexerer Verfahrensstoff. Durch zahlreiche Änderungen 
der Strafprozessordnung sollten die Strafprozesse gestrafft werden, denn die durch-
schnittliche Dauer von Verfahren, insbesondere bei schwerer Kriminalität, ist erheb-
lich gestiegen. Die Frage, ob Verfahrensverzögerungen hausgemacht sein könnten, 
ist in der Justiz verpönt. 

RiBGH Prof. Dr. Andreas Mosbacher hat in seiner Stellungnahme zum Gesetz zur 
Modernisierung des Strafverfahrens auf die Verantwortung der Justiz hingewiesen. 
Für eine effektive, auf zügige Erledigung angelegte Verhandlungsführung müsse die 
Justizverwaltung die notwendigen Rahmenbedingungen schaffen. Darüber hinaus 
müsse dringend in die Fortbildung der Vorsitzenden Richterinnen und Richter an den 
Landgerichten zum Thema effektive Verhandlungsführung investiert werden.

Dazu soll das vorliegende Buch einen Beitrag leisten. Neben der Darstellung der 
rechtlichen Fragen, die durch Zitate zur Rechtsprechung ergänzt und erläutert werden, rechtlichen Fragen, die durch Zitate zur Rechtsprechung ergänzt und erläutert werden, rechtlichen Fragen, die durch Zitate zur Rechtsprechung ergänzt und erläutert werden, rechtlichen Fragen, die durch Zitate zur Rechtsprechung ergänzt und erläutert werden, 
sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir sind an zahlreichen Stellen Tipps zur praktischen Vorgehensweise eingearbeitet. Wir 
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schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-schreiben auch die effektive Durchsetzung des Rechts in der Praxis. Neben dem recht-
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auch das praktische „Wie“ beschrieben. 
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Beteiligten, Gericht, Staatsanwaltschaft und Verteidigung, mitwirken. Voraussetzung 
ist daher eine rechtzeitige, offene und transparente Kommunikation. Insbesondere 
müssen die Beteiligten spätestens zu Beginn der Hauptverhandlung, besser noch vor-
her, über wesentliche Punkte der geplanten Verhandlung informiert werden. „Offen-
heit in der Hauptverhandlung ist Ausdruck von Souveränität und verkürzt häufig die 
Verhandlungsdauer.“ (Mosbacher aaO). 

Mosbach/Bonn im Oktober 2020 Alexander Ganter
 Jessica Jöbges
 Thomas Stollenwerk
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